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So, liebe Leserin, lieber Leser, sang Herbert Grönemeyer im Jahre 1986. Das Lied ist eine
Hymne an die Kinder – witzig, aber auch nachdenklich!

Leider wissen wir alle: Es wären sicher nicht alle Probleme gelöst, wenn wir Kinder an die Macht
kommen ließen. Denn Kinder sind nicht einfach die besseren Menschen. Warum ist das so?
Immer öfter hören wir von Kindern, die keineswegs mit „Armeen aus Gummibärchen“ oder
Panzern „aus Marzipan“ unterwegs sind. Und Kriege werden von ihnen nicht „aufgegessen“,
sondern mitgestaltet. Allzu früh erfahren sie, wer nach dem gängigen Schwarzweißschema
„böse“ und wer „gut“ ist. Und zu den „Zahnlücken“ gesellen sich immer öfter Bildungslücken –
oder sollte ich besser sagen „Geborgenheitslücken“? Kinder haben am meisten unter Krieg, Ver-
treibung und Armut aller Art zu leiden. Und das macht sie viel zu früh zu Erwachsenen, die
nichts mehr zu lachen haben!
Und das Stichwort „Macht“ ist dabei ein beliebtes Thema dieser Erwachsenen. Das bezeugen die
Jünger recht eindrucksvoll, wenn sie Jesus eifrig fragen: „Wer ist doch der Größte im Himmel-
reich?“
Die Antwort gibt Jesus, indem er ein Kind herbeiruft und in den Mittelpunkt stellt.  Und im Mo-
natsspruch für den Monat September aus dem Matthäusevangelium, Kapitel 18, heißt es dazu:
„Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, so werdet ihr nicht in das Himmelreich
kommen.“ Und weiter sagt Jesus: „Wer nun sich selbst erniedrigt und wird wie dies Kind, der
ist der Größte im Himmelreich. Und wer ein solches Kind aufnimmt in meinem Namen, der
nimmt mich auf.“
Kinder erinnern uns daran, dass es nicht auf Größe und Macht ankommt, sondern dass wir al-
lein von unseren Bindungen untereinander leben, von liebevollen Begegnungen, die uns Ge-
borgenheit geben und wachsen lassen – ein Leben lang, auch wenn wir schon längst keine
kleinen Kinder mehr sind, aber wohl doch noch große!
Beachten Sie darum in diesem Gemeindebrief bitte besonders auch die zahlreichen Seiten zur
Kinder- und Jugendarbeit und unterstützen Sie diese Arbeit, mit dem, was Sie persönlich tun
können – und sei es nur, dass Sie diese Arbeit zunächst überhaupt einmal bewusst wahrneh-
men. Denn bekanntlich sind die Kinder nicht nur unsere Zukunft, sondern vor allem auch un-
sere Gegenwart. Und die soll – ganz im Sinne von Herbert Grönemeyer – nicht trübsinnig sein,
sondern fröhlich und lebendig!                                     Frank Hufschmidt
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Alle Gemeinden

„Die Armeen aus Gummibärchen
die Panzer aus Marzipan
Kriege werden aufgegessen
einfacher Plan
kindlich genial

Es gibt kein Gut
es gibt kein Böse
es gibt kein Schwarz
es gibt kein Weiß
es gibt Zahnlücken
statt zu unterdrücken …

Gebt den Kindern das Kommando
sie berechnen nicht was sie tun
Die Welt gehört in Kinderhände
dem Trübsinn ein Ende
wir werden in Grund und Boden
gelacht
Kinder an die Macht …“
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Konfirmanden Vormittag: Celina Drescher, Lena Kriesten, Pia Bremenkamp, Matthias Wehner, Julian Groszewski,
Mark Gansen, Pascal Niethammer, Diana Göbel, Kevin Scheele, Lukas Willmeroth, Patrick Gerritzen, Chantal Kurzhals,
Vivian Graßhoff, Rebekka Tünker, Tamara Graßhoff, Loreen Friem, Miriam Marzinzik.

Konfirm
ation 2015
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Konfirm
ation 2015

Konfirmanden Nachmittag: Lea-Marie Schneider, Nils Riethmüller, Joshua Höltgen, Luca Krohn, Merlin Peltzer, Michelle
Ahlte, Lea Humbold, Michelle Backes, Christopher Wiek, Philip Nissen.
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Bericht von der Kreissynode
Im Anschluss trug Frau Pfarrerin Ute Sawatzki
konkrete Zahlen für unsere Duisburger Ge-
meinden vor.
Ausgehend von den Gemeindegliederzahlen
2014 wurden Prognosen für 2025 und 2030
vorgestellt. Da die Landeskirche in diesen
Zeiträumen die Zahl der Gemeindeglieder pro
Pfarrstelle anhebt, ergibt sich, dass es in Duis-
burg im Jahr 2030 nur noch die Hälfte der
heutigen Pfarrstellen geben wird. 
Wohlgemerkt sind das bereitgestellte Plätze,
von denen nicht anzunehmen ist, dass sie alle
besetzt werden. Wie Frau Sawatzki ausführte,
wird Duisburg wahrscheinlich bei den Stel-
lensuchenden nicht die erste Adresse sein.
Dazu kommt, dass die landeskirchlichen Pla-
nungen mindestens 50 Berufseinsteiger jedes
Jahr benötigen, zur Zeit sind es aber nur 20,
so dass trotz der geringeren Stellenzahl von
Pfarrermangel auszugehen ist.

Normalerweise berichten wir im Gemeinde-
brief nicht von der Kreissynode.
In diesem Jahr wurden aber Punkte bespro-
chen, die auch für die Zukunft unserer Ge-
meinde Bedeutung haben und vom
Presbyterium berücksichtigt werden müssen.
Zuerst gab es einen Vortrag von Frau Super-
intendentin Dr. Ilka Werner zum Thema Im-
mobilienplanung. Unsere Gemeinden haben
ja oft nicht nur Kirchen und Gemeindehäu-
ser, sondern auch Mietshäuser, Grundstücke,
Kindergärten oder Altenheime in ihrem Be-
sitz. Manches ist wertvoll, anderes kostet oder
ist sanierungsbedürftig. Viele Gebäude wer-
den in der vorhandenen Größe oder am alten
Standort in Zukunft nicht mehr gebraucht -
Stichworte: Gemeindegliederschwund und
sinkende Einnahmen - was also können Ge-
meinden zur sinnvollen Zukunftsplanung  un-
ternehmen?

Konkret: Im Jahr 2030 sind für den gesamten
(!) Duisburger Norden nur 5 ,6 Pfarrstellen ge-
plant. Wenn man davon ausgeht, dass höch-
stens eine Predigtstelle pro Pfarrstelle sinnvoll
ist, sind im Duisburger Norden offensichtlich
einige zu viel. Falls evtl. aber nur 2 oder 3
Stellen besetzt sind…
Die Synode hat daraufhin beschlossen, dass
jede Region (also Duisburg-Nord, Süd, Mitte)

bis zur Sommersynode 2017 eine Gebäude-
planung vorlegt, in der die zukünftig zu be-
treibenden Predigtstätten benannt werden,
auch unter Berücksichtigung ökumenischer
Möglichkeiten.
Weiterhin sollen die Presbyterien über die
Stellenbescheidungen der Pfarrstellen bei
gleichzeitiger Anhebung der Gemeindeglie-
der pro Pfarrstelle, dies verbunden mit der

/ ? !
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Gefahr von nicht besetzten Stellen und der
darum nötigen Vertretungsarbeit muss zu
einer angepassten Beschreibung des Pfarr-
dienstes führen.

Das wird ein schwieriger Weg. Die ersten Be-
ratungstreffen haben stattgefunden und ge-
zeigt, dass die einzelnen Gemeinden noch

an vielen Stellen sehr weit auseinander lie-
gen. 
Wenn man die Perspektiven zu Ende denkt, ist
es ja unausweichlich, dass es entweder Ge-
meinden ohne eigene Predigtstätte geben
wird oder es zu Fusionen (freiwillig oder im
schlimmsten Fall unfreiwillig) kommen muss.

M. Schurmann

Wir laden ein zur Seniorenadventfeier

Auch in diesem Jahr laden wir wieder alle Gemeindeglieder, die 70 Jahre und älter sind,
herzlich ein zur 

Seniorenadventfeier am Donnerstag, 03. 12. 2015, 
15.00 – ca. 17.00 Uhr

im Gemeindezentrum Emilstraße 27-29.

Ehepartner, die jünger oder nicht evangelisch sind, sind ebenso herzlich eingeladen.
Unser Busdienst fährt mit folgendem Fahrplan:

Anfangend um 14.00 Uhr mit der Haltestelle Emmericher Str. 177,
14.02 Uhr: Koopmannstr. 19, 14.05 Uhr: Styrumer Str./Ecke Obermeidericher Str., 14.08
Uhr: Obermeidericher Str./Ecke Oberhauser Str., 14.11 Uhr: Koopmannstr. 99, 14.13 Uhr:
Friedhof Bügelstraße, 14.16 Uhr: Berliner Str./Ecke Polarpfad, 14.18 Uhr: Wiesbadener

Str./Ecke Berliner Str. (REAL), 14.20 Uhr: Wiesbadener Str. 100/102.
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Herzliche Einladung zum Kindermusical „Is-
rael in Ägypten“ am Sonntag, 27. September
2015 im Gottesdienst um 10 Uhr, Ev. Kirche
an der Emilstr.!
Erleben Sie mit, wie ganze Froschkolonien,
Fliegen- und Heuschreckenschwärme den
Pharao nicht dazu bewegen können, das Volk
Israel freizulassen…
Auf der Grundlage des biblischen Berichts von
der Befreiung der Israeliten aus der ägypti-
schen Sklaverei durch Mose (2. Mose, 1–15)
verdeutlicht Thomas Riegler in seinem Musical,
dass Menschen anderer Rasse, Hautfarbe oder
Religion niemals unterdrückt werden dürfen.
Das Musical ist in einer Zeit entstanden, als in

Deutschland Brandanschläge gegen Auslän-
der an der Tagesordnung waren. Im 1. Lied
proben die Israeliten einen Aufstand und sin-
gen laut: „Wir sagen ,Nein!’ zur Sklaverei!“ –
eine Aussage, die sich auch heute durch viele
aktuelle Vorkommnisse erweitern ließe …
Die Kinder des Kinderchores der Gemeinde
sowie einige Gastkinder freuen sich auf Ihr
Kommen!
Mitwirkende: Thomas Levin - Violine; Jörg Eu-
mann - Posaune; Daniel Drückes - Klavier;
Malte Hollenberg - Schlagzeug; Walter
Schenk - Gitarre; Claudia Becker, Lena Joch-
heim - Regie; Gundula Heller - Leitung.

Gundula Heller

Kindermusical im September

Gospelprojekt
Am Mittwoch, dem 30. September 2015 be-
ginnen erstmalig die Proben für ein Gospel-
projekt. Weitere Probentermine: Mittwoch
7.10./14.10./21.10., jeweils von 19.30 Uhr bis
21.30 Uhr; Generalprobe: Samstag, 24.10.
von 12.30 – ca. 15.30 Uhr
Die Ergebnisse werden im Gottesdienst am 25.
Oktober um 10 Uhr in der Ev. Kirche an der
Emilstraße präsentiert. Neben Stücken aus
dem Repertoire des Projektchores werden
neue Stücke zu hören sein: von „Swing low,
sweet chariot“, „Somebody´s knocking at your

door“, „O Happy Day“ sowie „I will follow
him“, „Hail holy Queen“ aus „Sister Act“ wer-
den auch Kompositionen von Danny Platt,
Peter Sandwall u.a. einstudiert.
Der Projektchor der Gemeinde, begleitet von
Daniel Drückes am Flügel, lädt herzlich ein zur
Aufführung im Gottesdienst am 25. Oktober
um 10 Uhr!
Wenn Sie Erfahrung im Bereich Gospel und
Interesse haben, bei diesem Projekt mitzusin-
gen, melden Sie sich bitte bis zum 23.9. bei
Kantorin Gundula Heller, Tel. 0208/847306.

Festliche Einstimmung in den Advent
Am 1. Advent, dem 29. November 2015, wird der Gottesdienst musikalisch von einem Vokal-
ensemble unter der Leitung von Gundula Heller mitgestaltet.
Adventliche und weihnachtliche Klänge, klassische Kompositionen aus Deutschland, England
und Skandinavien wollen in die „Schönste Zeit des Jahres“ einstimmen.

VORAUSSCHAU
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Die letzten vier Jahre sind schnell vergangen und nun wird bereits die Presbyteriumswahl 2016
vorbereitet.
Zur Vorstellung des Verfahrens und der Kandidierenden laden wir ein zur

Gemeindeversammlung am 1. Advent,
den 29.11.2015, 11.15 Uhr

Wahlberechtigt ist, wer bei Beginn des Wahlverfahrens Mitglied der Kirchengemeinde ist,
! zu den kirchlichen Abgaben beiträgt, soweit die Verpflichtung hierzu besteht, sowie

! am Wahltag konfirmiert oder mindestens 16 Jahre alt ist und

! die Mitgliedschaft in der Kirchengemeinde nicht bis zum Wahltag                
durch Kirchenaustritt verloren hat.

Wer sein Wahlrecht ausüben will, muss in das Wahlverzeichnis eingetragen sein. 

Das Presbyteramt kann solchen Mitgliedern der Kirchengemeinde übertragen werden, die nach
den Bestimmungen der Kirchenordnung zur Leitung und zum Aufbau der Kirchengemeinde
geeignet und am Wahltag mindestens 18 Jahre alt sind. Sie müssen im Übrigen wahlberech-
tigt und in das Wahlverzeichnis eingetragen sein.
Das Presbyteramt wird für die Dauer von vier Jahren übertragen.

Gewählt wird dann am Sonntag, 14. Februar 2016 – wie immer im Gemeindezentrum Emil-
straße.

Presbyteriumswahl 2016 –
es ist wieder so weit

B U S -Fahrplan Obermeiderich
Abfahrtzeiten sonntags Haltestellen Abfahrtzeiten mittwochs 14-tägig

9.30 Uhr Emmericher Straße/Am Kanal
9.31 Uhr Emmericher Straße, Haus-Nr. 177
9.33 Uhr Styrumer Straße, Haus-Nr. 45
9.35 Uhr Obermeidericher Straße/Bahnhof Dümpten
9.38 Uhr Oberhausener Straße/Ecke Obermeidericher Straße
9.41 Uhr Koopmann-Schule
9.42 Uhr Wohnpark Koopmannstraße
9.43 Uhr Bügelstraße Friedhof
9.45 Uhr Bügelstraße Rütgerswerke
9.46 Uhr Berliner Straße/Ecke Alexanderstraße
9.48 Uhr Wiesbadener Straße
9.50 Uhr Wiesbadener Str. 100–102/Ecke Nauheimer Straße

Rückfahrt   11.15 Uhr ab Gemeindezentrum Emilstr. 27–29 Uhr
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Am 27.09.2015 ab 14 Uhr laden wir alle
Jugendlichen ab 13 Jahre ein zum Ju-
gendtag in Obermeiderich.
Mit dem DURCHBLICKE-Projekt und
dem Jugendforum Duisburg haben wir
nach dem wundervollen Jubiläum im
letzten Jahr beschlossen, einen Jugend-
tag zu veranstalten.
Das Jugendforum hat es sich zum Ziel
gesetzt, bedarfsorientierte Angebote
und Projekte für Jugendliche, schwer-
punktmäßig im Raum des Duisburger
Nordens, aufzubauen und anzubieten.
Deshalb werden wir an diesem Tage An-
gebote zum Kennenlernen wie Men-
schenkicker, Gladiator, Black Box und
vieles mehr zur freien Verfügung an-
bieten.
Abschließen werden wir die Veranstal-
tung mit unserem DURCHBLICKE-Got-
tesdienst, der wie der ganze Tag unter
dem Thema „Move IT“ steht.
Das ganze Programm mit Gottesdienst
findet im Freien statt mit anschließen-

dem Grillen.
Mit von der Partie ist auch TEN SING Duisburg, die Jugendarbeit der Meidericher Gemeinden.

Wir freuen uns auf euch! André Welter

OBERMEIDERICH steht auf dem LICHTERMARKT
In der Zeit vom 04.12. bis zum 06.12.2015 findet im Landschaftspark ein zweiter Weihnachts-
markt, der LICHTERMARKT, statt. Dieser vom Frischekontor organisierte Weihnachtsmarkt wird
in der Kraftzentrale als Indoormarkt aufgebaut, und zusätzlich wird der gesamte Weg von der
Schranke bis zur Kraftzentrale mit Pagodenzelten gesäumt.
Wir von OBERMEIDERICH haben uns eines dieser Zelte gesichert, um dort Flammkuchen zu ba-
cken. Der gesamte Erlös soll in unsere Kinder- und Jugendarbeit gesteckt werden. Der Markt ist
Freitag von 14–21 Uhr, Samstag von 12–21 Uhr und Sonntag von 10–19 Uhr geöffnet.
Wir wollen unseren Stand im Schichtbetrieb betreiben und freuen uns über viele Helfer, die je-
weils nur eine oder zwei Stunden am Stück mithelfen sollen. Flammkuchenbäcker werden aus-
führlich angelernt.
Infos bei Peter Fackert, Tel. 0203/420787 oder per E-Mail unter pfackert@obermeiderich.de

Jugendtag in Obermeiderich
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TIPPS und TERMINE

Themengottesdienste gibt es am 13.9. ge-
meinsam mit dem Lobpreis-Team (Vorberei-
tung am 1. 9. um 19 Uhr – herzliche
Einladung)
am 1.11. Reformation – wer formt da was?
(Vorbereitung am 20.10. um 19 Uhr – herzli-
che Einladung)

** *
Für den Heiligabendgottesdienst ist die erste
Vorbereitung am 24.11. um 19.00 Uhr
Lobpreis-Gottesdienste gibt es um 18.00
Uhr am 20.9.; 25.10. und 6.12.
DURCHBLICKE-Gottesdienste sind um 18.00
Uhr am 27.9.; 25.10. und 15.11.

* * *
Emils Pub, die nette Kirchenkneipe, öffnet
wieder um 19.00 Uhr am 11.9. und 13.11.

* * *
Der Motorrad-Treff brummt wieder los ab 10
Uhr am 12.9.; 10.10. und evtl. am 31.10.

* * *
Am 27. Sept. ist der Sonntag voll Programm: es
beginnt um 10 Uhr mit dem Kindermusical im
Gottesdienst, um 14 Uhr beginnt ein Jugend-
tag in Zusammenarbeit mit dem Jugendforum
und beendet wird der Tag mit dem DURCH-
BLICKE-Gottesdienst um 18 Uhr.

* * *
Im Familiensonntag am 25.10. um 10 Uhr
wird es eine Kostprobe des neuen Gospel-
Projektes geben. Gundula Heller hat mit In-
teressierten Gospelstücke eingeübt, die dann
ihre Premiere haben.

* * *
Geistlicher Abend/öffentliches Bibelgespräch
In lockeren Abständen soll es für Interessierte
um etwas tiefergehende Glaubensaspekte

gehen. Am 15.9.; 6.10. (Themen noch offen)
und 17. 11. (Thema Gebet) ist es um 19 Uhr
so weit.

* * *
Frauenkreis am Donnerstag ist jetzt der
Frauenkreis am Montag!
Nach längerem Überlegen haben sich die
Frauen geeinigt, ihre Treffen vom späten Don-
nerstagabend auf den Montagnachmittag zu
verlegen. Auch die Zeit ist freundlicher: Man
trifft sich jetzt von 15.00–16.30 Uhr.
Wer bisher den Abend gescheut hat, ist herz-
lich eingeladen, jetzt am Montag dazu zu
kommen.

* * *
Herzliche Einladung zur Gemeindeversamm-
lung am Sonntag, 29.11. nach dem Gottes-
dienst.
Es geht um die Presbyteriumswahl im nächs-
ten Jahr und evtl. auch um die Zukunftspla-
nung des Kirchenkreises im Blick auf die Ge-
meinden (dazu der Bericht zur Kreissynode in
diesem Gemeindebrief).
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2.09.15 10.00 Uhr Frauenkreis am Morgen
15.00 Uhr Frauenhilfe I – Im Garten (D. Steilner-Jabs)

7.09.15 15.00 Uhr Frauenkreis am Montag – Lebensbild M. Steiff
9.09.15 15.00 Uhr Frauenhilfe II – Frauenhilfe gestern und morgen

11.09.15 19.00 Uhr Emils Pub (Freitagstreff)
12.09.15 10.00 Uhr Motorradtreff
13.09.15 10.00 Uhr Themengottesdienst – Lobpreis
15.09.15 19.00 Uhr Geistlicher Abend
16.09.15 15.00 Uhr Frauenhilfe I – Singen mit W. Schenk
20.09.15 18.00 Uhr Lobpreis
21.09.15 15.00 Uhr Frauenkreis am Montag
23.09.15 15.00 Uhr Frauenhife II – Zwei geschenkte Leben (Kaspers)
27.09.15 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindermusical  ·  14.00 Uhr Jugendtag

18.00 Uhr DURCHBLICKE-Gottesdienst
30.09.15 15.00 Uhr Frauenhilfe I – Erntedank mit H.B. Preuß

15.00 Uhr Jahresfest der Frauenhilfe in Mittelmeiderich

1.11.15 10.00 Uhr Themengottesdienst – Reformation
2.11.15 15.00 Uhr Frauenkreis am Montag – Gedichte und ihre Zeit
4.11.15 10.00 Uhr Frauenkreis am Morgen – Bilder aus Berlin (Hölsken)

15.00 Uhr Frauenhilfe II – Singen mit W. Schenk
11.11.15 15.00 Uhr Frauenhilfe I – Geburtstagsnachmittag
13.11.15 19.00 Uhr Emils Pub
15.11.15 18.00 Uhr DURCHBLICKE-Gottesdienst
16.11.15 15.00 Uhr Frauenkreis am Montag – Stressabbau im Alter
17.11.15 19.00 Uhr Öffentliches Bibelgespräch – Beten
18.11.15 15.00 Uhr Frauenhilfe II - Bibelarbeit „Beten” (M. Schurmann)
25.11.15 15.00 Uhr Frauenhilfe I – Bibelarbeit (M. Schurmann)
29.11.15 10.00 Uhr GD mit dem Projekt-Kammerchor, anschl. Gemeindeversammlung
2.12.15 10.00 Uhr Frauenkreis am Morgen – evtl. Weihnachtsfeier

15.00 Uhr Frauenhilfe II – Adventsfeier
3.12.15 15.00 Uhr Senioren-Adventsfeier der Gemeinde

Obermeidericher Kalender

6.10.15 19.00 Uhr Geistlicher Abend
7.10.15 10.00 Uhr Frauenkreis am Morgen – Erntedank

15.00 Uhr Frauenhilfe II – Heil-Tees (Ritter) bis 17.30 Uhr!
9.10.15 19.00 Uhr Emils Pub

10.10.15 10.00 Uhr Motorradtreff
14.10.15 15.00 Uhr Frauenhilfe I – Singen mit M. Merugu
19.10.15 15.00 Uhr Frauenkreis am Montag – Der Baum in meinem Leben
21.10.15 15.00 Uhr Frauenhilfe II – Die Ostsee – Reisebericht
25.10.15 10.00 Uhr Gottesdienst mit Gospelprojekt – 18.00 Uhr Lobpreis
27.10.15 19.00 Uhr Planungstreffen für Mitarbeitende und Verantwortliche
28.10.15 15.00 Uhr Frauenhilfe I – Ringelnatz (F. Koßmann)
31.10.15 10.00 Uhr Motorradtreff (wetterabhängig)
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A M T S H A N D L U N G E N

Taufen

19.04.2015 Sara Voigt, Kochstraße
10.05.2015 Fritz Jonathan Preuß, Grafenberger Allee
17.05.2015 Samuel Hosse, Albrechtstraße; Melia Kljustrach, Dümpter Straße;

Emilia Krumb, Lahnstraße; Felizia Krumb, Lahnstraße
21.06.2015 Lena Kriesten, Schwarzwaldstraße; Jan Krohn, Bronkhorststraße;

Kevin Scheele, Koopmannstraße
28.06.2015 Hannah Bleckmann, Talbahnstraße; Julian Finking, Heinrichstraße;

Joel-Luca Heyl, Essen-Steeler-Straße; Elias Mangelmann, Duisburger Straße;
Lara Winkler, Schwarzwaldstraße

14

Die Bezeichnung „Vernissage für Kinderbilder?”
Wer gedacht hat, dass ein hochtrabend klingender französi-
scher Begriff simple Klecksereien von Kindern aufwerten sollte,
wurde am 29. Mai eines Besseren belehrt.
In unglaublich bunter und vielfältiger Weise hatten die Kinder
mit den unterschiedlichsten Techniken wunderschöne Ergeb-
nisse erzielt.  
Unter Anleitung kamen sehr sehenswerte Kunststücke zustande,
die für die Öffentlichkeit dann in allen Räumen professionell
präsentiert wurden.
Natürlich konnte die Kunst erworben werden und der Erlös un-
terstützt die zukünftige Arbeit.
Nicht nur Eltern, sondern auch Gemeindeglieder und Besucher
aus der Nachbarschaft sahen sich die Ausstellung an und ge-
nossen den selbstgebackenen Kuchen.

-S-SEITEEITEUUNSERENSERE



Gemeinde Obermeiderich
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23.01.2015 Edith Lawrenz, Emmericher Straße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 89 Jahre

17.04.2015 Else Moschüring, Bonhoefferstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 88 Jahre
24.04.2015 Günter Gösel, Bonhoefferstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 74 Jahre

05.05.2015 Charlotte Gleis, Bonhoefferstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 90 Jahre
05.05.2015 Hedwig Ronge, Talbahnstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 87 Jahre
21.05.2015 Hildegard Roll, Bonhoefferstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 80 Jahre

03.06.2015 Brigitte Grunert, Bonhoefferstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 65 Jahre
08.06.2015 Maria Nitsch, Voßstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 84 Jahre
18.06.2015 Inge Sommer, Brückelstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 68 Jahre

Bestattungen

Trauungen

10.04.2015 Markus Löwenthal und Silvia Löwenthal, geb. Krüger, Roggenkamp

16.05.2015 Tim Dahmen und Christina Dahmen, Bahnhofstraße

06.06.2015 Mirko Helling und Tanja Helling-Geidies, Obermeidericher Pfad
06.06.2015 Oliver Markefka und Jana Markefka, geb. Schurmann, Stolzestraße



Abkürzungen:  OM = Emilstr.  UM = Metzer Str.   MM = Auf dem Damm  A = Abendmahl  T= Taufe

Predigtplan für die Monate September|Oktober|November 2015

Gemeinde 
Obermeiderich Gemeinde Meiderich Altenzentrum

St. Elisabeth
Herzzentrum

KWK Christophoruswerk

Datum
Emilstr. 27 - 29
So. 10:00 Uhr

Metzer Str. 31
So. 9:30 Uhr

Auf dem Damm 6
So. 11:00 Uhr

Biesenstr. 22
Sa. 16:00 Uhr

Gerrickstr. 21
So. 10:00 Uhr

Bonhoeffer Str. 
So. 10:30 Uhr

06. 09. 2015 Familiensonntag / Team 11:00 Uhr MM / T / Koßmann Hebisch

13. 09. 2015 Themengottesdienst / Team Hufschmidt / A Hufschmidt / A Hufschmidt Lahann / A Steilner-Jabs

20. 09. 2015 Schurmann / A Achtung!: 11:15 MM / Lahann U. Schneider

27.09. 2015
10:00 Uhr Kindermusical

18:00 Uhr Durchblicke

Kreiskirchlicher Männergottesdienst
Hufschmidt / Team Gebhardt Hufschmidt Lahann / A NN

04. 10. 2015 Hölsken 11:00 Uhr MM  AHA Koßmann / Hufschmidt Steilner-Jabs

11. 10. 2015 Schurmann / A Blick über den Kirchenzaun 
Hebisch / A Hufschmidt / A Hufschmidt Lahann / A U. Schneider

18. 10. 2015 Preuß 11:00 Uhr MM  Koßmann Gebhardt

25. 10. 2015 Familiensonntag / T
Team Gebhardt Ehrenamtssonntag der Diakonie 

Kiepe/ Koßmann Gebhardt NN

Reformationstag
31. 10. 2015 19:00 Uhr MM  Koßmann

01. 11. 2015 Themengottesdienst / Team 11:00 Uhr MM  Hufschmidt Steilner-Jabs

08. 11. 2015 Hölsken / A
13:30 Uhr Blick über den Kirchen-

zaun / Hebisch Hufschmidt / A Hufschmidt Lahann / A U. Schneider

15. 11. 2015 10:00 Uhr Welters
18:00 Uhr Durchblicke 11:00 Uhr MM  Gebhardt Koßmann

Buß- und Bettag
18. 11. 2015 19:00 Uhr Kath. Pfarrkirche St. Michael  Koßmann

Ewigkeitssonntag
22. 11. 2015

Familiensonntag / T
Team

11:00 Uhr MM   Team
15:00 Uhr Friedhofskapelle Pfarrstr. / Hufschmidt Gebhardt Lahann / A U. Schneider

1. Advent
29. 11. 2015

Hölsken
anschl. Gemeindeversammlung

11:00 Uhr MM  Frauenhilfe / Team
anschl. Gemeindeversammlung Steilner-Jabs

2. Advent
06. 12. 2015 Welters 11:00 Uhr MM  Koßmann Koßmann Lahann / A NN

Kindergottesdienste Gemeinde Meiderich:
Kirche Mittelmeiderich Auf dem Damm 6: Montag 17:30 Uhr    (außer in den Schulferien)
Kirche Untermeiderich Metzer Straße 31:     Montag 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr (außer in den Schulferien)


